
Schon vergessen was gestern war?
24. März 1999

Krieg dem deutschen Krieg!



Zum 25. Jahrestag des Überfalls auf Jugoslawien

Wenn heute vom Krieg in der Ukraine als dem ersten Krieg auf europäischem Boden gesprochen wird, erinnern wir daran: Am 24. 
März 1999 begannen NATO-Truppen und  vom ersten Tag an auch die deutsche Bundeswehr mit der Bombardierung Jugoslawiens. 
Die Folgen: 3.500 Tote, 10.000 Verletzte, die Zerstörung sämtlicher Brücken Belgrads sowie von Krankenhäusern und Schulen als 
„Kollateralschäden.“ Und auch vor Flüchtlingstrecks machten die deutschen Bomben nicht Halt.

Wenn sich die Regierenden in diesem Land als Kämpfer gegen Antisemitismus aufspielen, erinnern wir daran: Es war die rot-grüne 
Schröder/Fischer-Regierung, die den Holocaust verharmloste, indem sie angebliche KZs in Jugoslawien als Kriegsgrund nannte und 
unter der Losung „Nie wieder Auschwitz!“ deutsche Tornados nach Jugoslawien schickte.

Wenn nach dem „Geheimtreffen“ in Potsdam gesagt wird „Nie wieder ist jetzt!“, dann erinnern wir an das Potsdamer Abkommen von 
1945, in dem die Siegermächte des Zweiten Weltkriegs festlegten, dass es nie wieder eine deutsche Armee geben darf, dass nie 
wieder von deutschem Boden Krieg ausgehen darf und dass die Bundeswehr seitdem in mehr als 50 fremden Ländern im Krieg stand.

Wenn die deutsche Regierung von der „nationalen Integrität und Souveränität“ anderer Staaten spricht, erinnern wir daran: Es war 
der deutsche Imperialismus, der den Völkerhass in Südosteuropa schürte, Separatisten bewaffnete und so zur Zerschlagung 
Jugoslawiens beitrug. Und daran, dass es auch heute noch ein deutscher CSU-Politiker ist, der als „Hoher Repräsentant“ als 
Statthalter in Bosnien-Herzegowina eingesetzt ist.

Wenn heute vom völkerrechtswidrigen Angriffskrieg gesprochen wird und auf andere Länder gezeigt wird, zeigen wir auf Deutschland. 
Denn damals wie heute steht der Hauptfeind im eigenen Land und heißt deutscher Imperialismus!

Wenn Politikerinnen wie Agnes Strack-Zimmermann heute die Losung „Gemeinsam bis zum Sieg!“ tragen, dann seid gewarnt, ihr 
Herrschenden! Die jugoslawischen Partisanen haben in ihrem Befreiungskrieg gegen die deutschen und italienischen Faschisten 
bewiesen: Die Arbeiter und Völker beenden die Kriege der Herrschenden – und setzen den Sozialismus auf die Tagesordnung, um ein 
für alle Mal Schluss zu machen mit Krieg und Völkermord.
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